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Während 144 Tagen war das Seebad Romanshorn 
geöffnet: 105’654 Gäste haben Wasser, Sonne, 
Spielmöglichkeiten und Restaurant genossen. «Wir 
können zufrieden sein», sagten Bademeister Ro-
land Lüscher und der zuständige Gemeinderat Peter 
Höltschi zum Abschluss der diesjährigen Saison.

Die Zahl der Besucherinnen und Besucher im 
Seebad Romanshorn erreicht zwar nicht den 
Rekord aus dem Jahr 2003 oder die hohen Zah-
len von 2001 und 1998: «Trotzdem ist es zu-
friedenstellend, wenn es mehr als 100’000 sind. 
Und grundsätzlich ist es wichtig, dass sich dieje-
nigen, die kommen, wohl fühlen. Während der 
Woche sind es vor allem die Einheimischen, am 
Wochenende viele Auswärtige, die unsere schö-
ne Anlage am See geniessen», sagt Bademeister 
Roland Lüscher zum Abschluss der diesjährigen 
Bade-Saison. In diesem Zusammenhang sei ein 
Dankeschön an die treuen und wiederkehren-
den Badegäste sicher angebracht.

Lange Sommertage
Oft beginnt der Arbeitstag für die zwei Bade-
meister und die Bademeisterin bereits eine 
Stunde vor der Öffnungszeit: Es gilt, die Was-
serbecken vorzubereiten und die Garderoben 
und WCs zu öffnen und eventuell noch einmal 
zu reinigen. Dann stehen Überwachung und 
Aufsicht im Zentrum. Rundgänge, Flossreini-
gungen, administrative und Garten-Arbeiten 
gehören ebenfalls zu den bademeisterlichen 
Tätigkeiten. Je nach Frequenz gibt es auch 
noch eine Stunde nach Schliessung der Badi 

noch zu tun. «Vor der Inbetriebnahme sind 
wir ab Anfang März anzutreffen – jetzt gilt es, 
all dies zu  erledigen, was während der Saison 
nicht getan werden konnte», so Lüscher.

144 Tage
Am 1. Mai hiess zum ersten Mal, wieder 
Rutschbahn, Spielplatz, Schwimmen oder 
Sonnenbaden geniessen können. Am vergan-
genen Sonntag schlossen die Türen des  Seeba-
des nach 144 Tagen. «Am 22. Juni wurde mit 
5’222 Besuchern der Rekordtag verzeichnet, 
der 100’000. Besucher kam am 18. August», 
sagte der zuständige Gemeinderat Peter Hölt-
schi. Glücklicherweise seien keine Badeunfälle 
aufgetreten – in diesem Zusammenhang seien 
die Verantwortlichen froh, wenn die Eltern 
ihre Aufsichtspflicht ebenfalls wahrnehmen  
würden. Und die Zusammenarbeit zwischen 
Primarschule und Schwimmclub, den Schul-

kindern das Schwimmen beizubringen, sei gut 
angelaufen. Trotz ausreichendem Sicherheits-
dispositiv sei man ständig und immer wieder 
auf der Suche nach Badewachen. «Interessierte 
brauchen dazu das Brevet 1.»

Erneuerbare Energie
Im Moment sei Erdgas die hauptsächliche 
Energie für die Aufheizung der etwa 5000 
m3 Wasser auf 21 bis 23 Grad. Die Absorber-
matten auf dem Dach der Garderoben und 
Duschen tragen einen Teil dazu bei. «Für die 
Zukunft müssen wir erneuerbare Energien 
einsetzen. Wir klären im Moment zwei Op-
tionen ab: Entweder steht der Wärmeverbund 
(Seewasser-Wärmepumpe) zur Diskussion 
oder der Einsatz von Holzpellets oder Holz-
schnitzeln. Ein entsprechendes Projekt wird im 
kommenden Jahr vorgestellt», so Höltschi.  

Markus Bösch

Gemeinderat Peter Höltschi, flankiert von den Bademeistern Roland Lüscher und  Roland Weder an 
einem der letzten sonnigen Seebad-Tage. (Bild: Markus Bösch) 



Seite 2

BESTPREIS-KARTE

Telefon 071 466 70 50
www.stroebele.ch

Alleestrasse 35
8590 Romanshorn

Kopieren zum besten Preis,
egal wieviel Kopien, egal wie oft.

…und kein Warten an der Kasse.

STRÖBELE AG

Edwin G. Maurer
Malerbetrieb
Bachweg 8
8590 Romanshorn
Telefon 071 463 40 21
edmaurer@bluewin.ch

Farbe ist Leben!Farbe ist Leben!

Bei erhöhtem Bedarf an Vitaminen B 
und C – zur Unterstützung bei 
erhöhter nervlicher Belastung im 
Alltag.

Bitte lesen Sie die Packungsbeilage.

Berocca®

für starke
Nerven.

Berocca®

für starke
Nerven.

Bei erhöhtem Be
und C – zur Unte
erhöhter nervlich
Alltag.

Bitte lesen Sie di

NervenNervenNervenNerven

20% 
auf Berocca 

Brausetabletten 45

Aktion gültig vom 

26. September bis 

4. Oktober 2008

BCA_Anz_92x64_d.indd   1 16.9.2008   9:34:45 Uhr

© UBS 2007. Alle Rechte vorbehalten.

Ich berate Sie gerne!

Daniel Andres

Privatkundenberater UBS Arbon

Tel. 071 447 79 43

daniel.andres@ubs.com

Mit dem 
richtigen 

Partner 
zum Erfolg.

Sparen Sie sich 
den Ausrufer.
Mit einem Seeblick-Inserat erreichen 
Sie alle 5000 Haus haltungen 
von Romanshorn und Salmsach.
Weitere Infos
Ströbele Text Bild Druck, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn

Neubau Fischhälterungsbecken

Tag der offenen Tür

Samstag, 27. September 2008 von
10–14 Uhr in der Fischbrutanlage 
Romanshorn am Seeweg 1.

Von Oktober 2007 bis Juni 2008 wurden die 
ersten Fischhälterungsbecken des Kantons 
Thurgau hier in Romanshorn gebaut.
Der Betreiber der kantonalen Fischbrutan-
lage, Fischereiaufseher Markus Zellweger 
mit Frau, wie auch der Amtsleiter Roman 
Kistler, werden Sie an diesem Tag durch die 
neu erstellte Anlage führen. Wir freuen uns, 
viele Besucher beim Tag der offenen Tür 
begrüssen zu dürfen.

S.D. Gastro GmbH

Inselistrasse 6
CH-8590 Romanshorn
Telefon +41 (0)71 466 88 88
info@hotelinseli.ch, www.hotelinseli.ch

Unser Park-Hotel «Inseli»
bleibt für immer offen
und das ganze Jahr über…
Die prächtigen Kastanienbäume am Bodensee nehmen schö-
ne Farben an, eine frische Brise weht über unsere Terrasse 
– es ist Zeit im Seerestaurant, in der Wärme, sich von uns 
verwöhnen zu lassen.
Sei es mit Wildspezialitäten, frischen Bodenseefischen,
Kaffee und Kuchen oder Köstlichkeiten aus der Region – für 
jeden Geschmack ist das Richtige dabei!

Jeder, der ein Herz fürs «Inseli» hat, sei herzlich willkommen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Sami Debbabi und Inseli-Team

Dozwil Egnach Kesswil Romanshorn Salmsach Uttwil

Romanshorn Regionales Pflegeheim 

In unserem Haus bieten wir 72 Bewohnerinnen und Bewohnern
ein Zuhause in einer vertrauensvollen und wohnlichen Atmosphäre.

Für unser Café Giardino suchen wir per 01.01.2009 zwei

Service-Mitarbeiterinnen 40–50%
Unser Café Giardino ist tagsüber täglich geöffnet für Bewohner und deren 
Angehörige sowie externe Gäste. Für Gesellschaften und besondere Anläs-
se wird das Café auch ausserhalb der normalen Betriebszeiten geöffnet. 

Sie haben Erfahrung, idealerweise aus der Gastronomie, allenfalls auch mit 
Heimerfahrung und sind bereit, sich zu engagieren und Ihren Beitrag zu un-
serem guten Image zu leisten. 

Anforderungen:
· natürlich gepfl egtes Auftreten, fröhliches Naturell
· gute Umgangsformen
· Verständnis für betagte Bewohner/innen
· freundlich, hilfsbereit, aufmerksam und geduldig
· fl exibel im Denken und Handeln
· zuverlässig, ehrlich und diskret
· team- und kooperationsfähig
· gute Deutschkenntnisse (lesen/schreiben) inkl. Dialekt

Es erwartet Sie ein motiviertes Team, eine interessante und vielseitige Auf-
gabe, zeitgemässe Entlöhnung und gute Sozialleistungen. Wenn Sie diese 
Herausforderung interessiert, freuen wir uns, Sie kennenzulernen. 

Senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Foto per Post an:
Esther Wolfensberger, Heimleiterin, Regionales Pfl egeheim, Seeblickstrasse 3, 
8590 Romanshorn, Telefon: 071 466 06 06.
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Rund 60 Feuerwehrangehörige aus dem Kan-
ton Thurgau lassen sich vom 29.9. bis zum 
1.10.2008 im Bereich Methodik und Didaktik 
weiterbilden. 

Der Teilnehmer lernt, mit einfachen Mit-
teln interessante und abwechslungsreiche 
Lektionen zu gestalten, realistische Ziel-
setzungen zu formulieren und Kurzreferate 
vorzubereiten und zu halten. Er lernt die 
methodischen Hilfsmittel praxisgerecht 
einzusetzen. Er lernt die pädagogischen 
Grundsätze kennen und anzuwenden und 
kennt Lösungsansätze bei Konfliktsitua-
tionen in der Ausbildung. Kurskomman-
dant Hanspeter Wüthrich aus Bischofszell 

Kantonaler Methodikkurs 
mit seinem Stab hat gute Vorarbeit für eine 
optimale Ausbildung geleistet. 
Die Ausbildung findet in den mit einer guten 
Infrastruktur versehenen Klassenzimmern 
der Kantonsschule Romanshorn statt. 

Der Kurs steht unter Aufsicht von Urs Bränd-
le, Feuerwehrinspektor des Kantons Thur-
gau. Christian Zanetti zusammen mit seinen 
Helfern aus der Feuerwehr Romanshorn  ist 
besorgt für gute Rahmenbedingungen. Wir 
heissen Sie willkommen in Romanshorn der 
«Stadt am Wasser».  

Kurskommandant des Methodikkurses,
Hanspeter Wüthrich

Wir Konfirmandinnen und Konfirmanden der 
Konfklasse von Diakon Martin Haas laden alle 
ganz herzlich zum Erntedank-Gottesdienst am 
Sonntag, den 28.9.08 um 10.15 Uhr in die evang. 
Kirche Romanshorn ein.  

Was heisst denn heute überhaupt Erntedank, 
wenn alle Lebensmittel im Laden gekauft wer-
den können?

Wir haben nur
diesen Planeten

Mit eindrücklichen Worten stellte Pfarrerin 
Trix Gretler die  Bedrohung der Schöpfung 
ins Zentrum des feierlichen ökumenischen  
Dank-, Buss- und Bettagsgottesdienstes. Die 
Kirchenchöre der beiden Landeskirchen san-
gen die «Deutsche Messe» von Franz Schubert.

Die Erde im Mittelpunkt: Die Kinder erzählten, san-
gen und bastelten zur «guten Schöpfung Gottes». 
(Bild: Markus Bösch)   

Markus Bösch

Erntedankgottesdienst
Wir möchten mit unseren Gedanken, Anspie-
len und der Predigt dieser Frage nachgehen.
In der von den Landfrauen mit vielen Ernte-
gaben geschmückten Kirche begleitet uns der 
Musikverein Romanshorn durch den Gottes-
dienst.   

Konfirmandinnen und Konfirmanden der 
Konfklasse von Diakon Martin Haas 

 

Behörden & Parteien
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Ein Geschenk pro Kunde und nur solange Vorrat.
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Fusspfl ege & Pedicure

Montag, Mittwoch und Donnerstag

auch für externe Kunden

im Regionalen Pfl egeheim Romanshorn

Silvia Schönenberger, Telefon 071 244 94 17

• Zimmer- u. Aussenbrunnen •  Servicearbeiten •  Stein-Vögel 
•  Edelsteine •  Edelsteinketten u. Reparaturen •  Naturstein-Geschenksartikel  

26. bis 28. September 2008
Tag der offenen Tür mit Eröffnungs-Apéro

Freitag 16–20 Uhr • Samstag 10–18 Uhr • Sonntag 11–17 Uhr

Weinfelderstrasse 10 • 8580 Amriswil • 071 461 23 33 • www.zimmerbrunnenoase.ch

Inserieren
statt demonstrieren.

Weitere Infos:
Ströbele Text Bild Druck 
8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50
www.stroebele.ch

Mit einem Seeblick-
Inserat erreichen 
Sie alle 5000 Haus-
haltungen von 
Romanshorn 
und Salmsach.
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Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn

BAUGESUCHE
Bauherrschaft / Grundeigentümer
Vanessa Sturzenegger, Amriswilerstrasse 19, 8590 Romanshorn

Bauvorhaben: Umbau / Erweiterung Mehrfamilienhaus,
Fassadenisolation, Balkonanbauten, Photovoltaikanlage

Bauparzelle: Amriswilerstrasse 19, Parzelle Nr. 991

Bauherrschaft: M. und R. Mohn, Gärtliszelgstr. 2, 8590 R’horn

Grundeigentümer: Roland Mohn, Gärtliszelgstr. 2, 8590 R’horn

Bauvorhaben: Ausbau Scheune, Einbau Dachgaube, Anbau Balkon

Bauparzelle: Gärtliszelgstrasse 2, Parzelle Nr. 1623

Bauherrschaft: Roth Bautechnik AG, Industriestr. 13, 9015 St. Gallen

Grundeigentümer
Hans R. Hausammann, Reckholdernstrasse 14, 8590 Romanshorn
Alice Hausammann, Rue du Bourg 41, 1663 Gruyères.

Bauvorhaben: Neubau Einfamilienhaus mit Doppelgarage

Bauparzelle: Wiesenring 19, Parzelle Nr. 3212

Planauflage: vom 26. September bis 15. Oktober 2008
Bauverwaltung, Bankstrasse 6, 8590 Romanshorn 

Einsprachen: Einsprachen sind während der Auflagefrist schrift-
lich und begründet beim Gemeinderat, Bahnhofstrasse 19, 8590 
Romanshorn, einzureichen.

ALTPAPIERSAMMLUNG
Samstag, 4. Oktober 2008

Verein: FC Romanshorn

Bereitstellung des Altpapiers:

–  Das Sammelgut ist am Samstag bis spätestens 08.00 Uhr 
und gut sichtbar am Strassenrand bereitzustellen. So helfen 
Sie mit, dass die Fahrzeuge die Gebiete nicht mehrmals abfahren 
müssen.

–  Das Papier ist gebündelt bereitzustellen; nicht in Tragtaschen und 
dergleichen.

–  Karton ist separat zu falten und zu binden; ganze Schachteln 
werden nicht mitgenommen.

–  Tetrapackungen, Plastik, Waschmittel-Trommeln, Kleber usw. ge-
hören nicht in die Altpapiersammlung. Diese Abfälle sind mit dem 
Haushalt-Kehricht zu entsorgen.

Für allfällige Rückfragen an den Verein melden Sie sich bitte unter 
folgender Telefonnummer: 079 401 64 13

 BAUVERWALTUNG ROMANSHORN

Öffnungszeiten:
Montag Ruhetag
Dienstag – Freitag 9.00 – 12.00 Uhr  
und 13.30 – 18.30 Uhr
Samstag 9.00 – 16.00 Uhr

Dalmei Mode
Bahnhofstr. 9, 8590 Romanshorn
Fon 071 463 33 66
Fax 071 461 18 80

«Warum auch in die Ferne 
schweifen… …bist auch 
Du für Romanshorn?»

Bei Abgabe dieses Bons erhalten 
Sie bei Ihrem nächsten Einkauf 
über Fr. 100.– einen Rabatt von 
Fr. 10.–.
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3. Ein Ständchen des Musikvereins zu Ehren der Sonnenkönigin.

4. Grosser Publikumsaufmarsch im Hafen Romanshorn.

Empfang Sonnenkönigin
Liebe Romanshornerinnen und Romanshorner
Ich möchte mich bei Ihnen ganz herzlich für den eindrücklichen 
Empfang bedanken, den Sie der Sonnenkönigin beim Einlaufen 
in den Romanshorner Hafen bereitet haben. Die Gästeschar, der 
Schiffseigner Walter Klaus, die Taufpatin Gräfin Bernadotte und 
VR-Präsident Hermann Hess von der SBS waren tief berührt über 
das riesige Interesse. Es war bei der Hafeneinfahrt faszinierend, zuerst 
die Freude der Leute beim Hafeglöggli und entlang der Bunkerwiese 
(mit Böllerschuss und Alphorn!) und dann die Menschenmenge am 
geschmückten Landesteg beim Bahnhof zu sehen. 

Swingin’ with the Queen
Der Musikverein Romanshorn und die Swing Kids mit dem von Dai 
Kimoto komponierten Lied «Swingin’ with the Queen» bildeten ei-
nen würdigen Rahmen, der auf sehr positives Echo stiess. Die Klänge 
des Glögglis vom Alten Zollhaus (Ortsmuseum) unterstrichen die 
freudig-feierliche Stimmung und Oberkapitän Erich Hefti durfte das 
Schiff gekonnt am Anlegeplatz parkieren. Ein Trompeter des MVR 
liess die Sonnenkönigin bei der Hafenausfahrt mit der Melodie «Die 
Fischerin vom Bodensee» in eine neue Dimension auf den Bodensee 
aufbrechen.

Herzlichen Dank
Nochmals ganz herzlichen Dank an alle Beteiligten und alle Zu-
schauerinnen und Zuschauer. Sie alle waren sich bewusst, dass die-
ser Moment Geschichte sein wird und auch für Romanshorn ein 
Aufbruch in eine neue Zukunft zusammen mit der Sonnenkönigin 
sein wird.  

Norbert Senn,
Gemeindeammann Romanshorn

1. «Swingin’  with the Queen»

2. Grosses Interesse an der Jungfernfahrt.

5. Dai Kimoto und die Swing-Kids in Aktion.

Bilder: Nicolas Senn und Gemeinde Romanshorn

Behörden & Parteien
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7. Festlich geschmücktes Begleitschiff.

8. Ein Gläschen auf eine erfolgreiche Zukunft.

Behörden & Parteien

9. Die Sonnenkönigin in voller Pracht.

6. Norbert Senn begrüsst die Sonnenkönigin in der «Stadt am Wasser».

Auszug aus der Rede von Gemeindeammann Norbert Senn:
Es ist mir eine grosse Ehre, eine imposante und imponierende Kö-
nigin zusammen mit einer charmanten Gräfin hier in Romanshorn 
– der «Stadt am Wasser» – und damit auch auf Thurgauer Boden 
willkommen heissen zu dürfen. Das Länderdreieck Österreich – 
Deutschland – Schweiz wird mit diesem erstmaligen offiziellen Ein-
laufen der Sonnenkönigin im Romanshorner Hafen – dem grössten 
am Bodensee – komplettiert.

Willkommen in Romanshorn, im Thurgau, in der Schweiz
In der Vergangenheit ist unser Bodensee oft als Mobilitätshindernis, 
als trennendes Element betrachtet worden. In der heutigen Zeit wird 
uns aber immer mehr bewusst, dass er vor allem auch verbindende Fa-
cetten beinhaltet, wir uns mit ihm identifizieren. Und die Schifffahrt 
ist ein Mittel, welche das Verbindende umsetzt. Gerade Romanshorn 
durfte davon viel profitieren und ist vom kleinen Fischerdorf zum 
Verkehrsknotenpunkt aufgestiegen. In dieser Konstellation war an-
fangs der Trajektverkehr – und damit der Anschluss ans deutsche 
Bahnnetz – eine wichtige Voraussetzung. Ganze Eisenbahnzüge aber 
auch beladene Güterwagen, LKWs und PKWs prägten das Bild des 
Fährverkehrs und werden heute vom Ausflugs- und Personenver-
kehr abgelöst oder ergänzt. Wir alle realisieren, in welch einzigartiger 
Landschaft wir rund um den Bodensee leben, welche verborgenen 
Schätze uns diese Euregio Bodensee bietet. Der touristische Aspekt 
wird immer wichtiger. Der See schafft eine Einheit der Vielfalt. In-
novation und Abenteuergeist waren hier schon immer gefragt, zu-
mal die Städte rund um den Bodensee in sicherer Entfernung vor 
allzu viel Einfluss und Reglementierung aus den Hauptstädten Wien, 
Berlin und Bern oder gar aus Brüssel liegen. Ich freue mich, dass wir 
unter den Oberbürger- und Bürgermeistern und damit auch unter 
den Städten der grenzübergreifenden Zusammenarbeit immer mehr 
Beachtung schenken. Es wird für die Zukunft unabdingbar sein, das 
Potenzial unserer Region für die Bewohnerinnen und Bewohner ge-
meinsam zu vermarkten und zu nutzen. 

Sonnenkönigin 
Die Sonnenkönigin symbolisiert das Verbindende, denn sie wird neue 
Gäste an den Bodensee locken und Landesgrenzen überwinden. Ein 
See – eine Region – eine Sonnenkönigin! Für uns Romanshornerin-
nen und Romanshorner hat der Name «Sonnenkönigin» zudem eine 
besondere Bedeutung: Wir rühmen uns nämlich immer wieder, dass 
die Sonne bei uns – verglichen mit der übrigen Schweiz – zuerst auf-
geht. Von da her gesehen wird auch die Sonnenkönigin aus dem Osten 
der Schweiz für Schlagzeilen bis in den Süden, ins Tessin und in die 
Westschweiz, bis nach Genf sorgen. Ihre Ausstrahlung möge auch den 
Aufbruch symbolisieren. Sie ist eine Botschafterin der Euregio Boden-
see und steht für mich für Engagement und Unternehmertum. 

Dank
Ich danke den Verantwortlichen mit Herrn Kommerzialrat und Tou-
ristikunternehmer Walter Klaus an der Spitze für die Innovation und 
Investition. An dieser Stelle darf ich in Erinnerung rufen, dass Sie die 
vor drei Jahren in Österreich erhaltene Auszeichnung als «Beweger 
des Jahres 2005» mit der Sonnenkönigin ein weiteres Mal bestätigen 
und Sie hiermit gleich auch zum «Beweger des Jahres 2008» ernannt 
werden. Herzliche Gratulation und herzlichen Dank! Möge die Son-
nenkönigin Leute zu neuen Ufern aufbrechen lassen und die Menschen 
und Länder rund um den Bodensee einander näher bringen!    
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Wellenbrecher Marktplatz

... aus dem
Briefkasten

Früh morgens findet sich regelmässig das 
Tagblatt im Briefkasten. Für mich ist es ein 
gewohntes Ritual am Morgen, bevor ich mit 
dem Zug zur Arbeit fahre, an den Briefkas-
ten zu gehen und freue mich auf die Lektü-
re im Zug. So gegen 9.00 Uhr kommt dann 
der Pöstler und bringt die Post. Der Grossteil 
besteht aus Gratiszeitungen, Werbeschreiben 
oder aus Spendenaufrufen. Dazu kommen 
noch die Rechnungen und die obligaten Mit-
teilungen von Bank und Post.

Wenn ich mir das so überlege, sind kaum 
noch persönliche Briefe oder Postkarten da-
bei. Die privaten Kontakte geschehen über 
das Telefon oder das Internet. Mittlerweile 
leeren wir täglich zwei «Briefkästen», zusätz-
lich eben noch die Mailbox. «Rasch noch die 
Mails lesen» heisst das. Findet sich im Brief-
kasten, dann doch einmal ein Brief, ist das 
schon fast ein Ereignis. Ja, es hat einen exklu-
siven Stellenwert. Der Absender hat sich Zeit, 
Papier und Schreibstift genommen, aus vielen 
Gedanken die wichtigsten festgehalten, ein 
Couvert angeschrieben, Marken organisiert 
und ist zum Briefkasten gegangen. Er nahm 
sich (für mich) Zeit. 

Ich bin überzeugt, dass der persönliche Brief 
eine Zukunft hat. Durch die Informations-
flut, die uns täglich überschwemmt, werden 
wir immer mehr abgestumpft. Die Aufnah-
mefähigkeit schwindet. Häufig öffne ich die 
Serienbriefe schon gar nicht mehr, weil es mir 
einfach zu viel ist. Das gleiche passiert bei den 
E-Mails. «Löschen» wird zum befreienden 
Gefühl.

Ganz anders bei einem echten Brief.  Da setze 
ich mich hin, lese ihn, meist ein zweites Mal. 
Dann klingt er in mir nach. Ich darf mir auch 
Zeit für die Antwort nehmen und wenn ich 
dann bereit bin, antworte ich. 

Nehmen Sie sich doch auch wieder mal die 
Zeit dazu und machen Sie jemandem eine 
Freude, es braucht so wenig dazu. Und wenn 
Sie dann noch Pro Juventute-Marken neh-
men, setzen Sie ein Zeichen, von exklusiv und 
sozial engagiert.  

Walter Knöpfel

Kultur & Freizeit

Die Swing Connection eröffnet die Serie der 
Friday Night-Konzerte 08/09 mit einer hoch-
karätig besetzten Jamsession. Hier treffen sich 
bekannte Musiker der Ostschweizer Jazzszene 
– sonst mit ihren eigenen Bands unterwegs – 
zu einer interaktiven, kreativen Jazznight.

Stickerei Jazz swing connection

Romanshorn, Freitag, 26.September,
Bistro Panem, ab 20.30 Uhr, Eintritt frei    

 

Verein Panem’s Friday Night Music,
Adi Gerlach

Ein märchenhaft bezaubernder Film aus Russ-
land; am Dienstag/Mittwoch, den 30. Septem-
ber/1. Oktober 2008 um 20.15 Uhr im Kino Mo-
dern; Regie: Anna Melikian, Russland, 2007, OV, 
d/f Untertitel, ab 14 Jahren

Alisa hat die Nase voll vom Leben in der Pro-
vinz und zieht in die Grossstadt Moskau. Dort 
rettet die quirlige Meerjungfrau einen lebens-
müden reichen Geschäftsmann vor dem Er-
trinken im Konsumrausch und findet ihren 
Märchenprinzen. Weit weg vom Mainstream 
und ohne bekannte Stars verzaubert uns die 

Filmemacherin mit der grandiosen Schau-
spielerin Masha Shalaeva, deren Namen man 
sich merken sollte.

Der in Berlin ausgezeichnete Film ist ein mo-
dernes Märchen, in dem sich alte Mythen 
und jugendliche Imagination zu einer traum-
haften Grossstadtromanze verbinden. Rusal-
ka sowie die erfolgreichste Oper von Antonín 
Dvorák basieren auf dem Andersen-Märchen 
«Die kleine Meerjungfrau».   

IG feines Kino, Andrea Röst

Rusalka

Das Fanionteam des Handballclubs Romanshorn 
unterlag in einem kampfbetonten Spiel dem HC 
KZO Wetzikon mit 29:24. Die Mannschaft von Sla-
voljub Vulovic zeigte im ersten Auswärtsspiel in 
der 1. Liga ungewohnte Abschlussschwächen.

Nach dem Sieg gegen den HC Dietikon-Ur-
dorf wollten die Romanshorner an diese Leis-
tung anknüpfen. Dass der Gegner von einem 
anderen Kaliber war, zeigte sich bereits in den 
Startminuten, in denen sich der HCR an der 
aggressiven Deckung des HC KZO Wetzikon 
die Zähne ausbiss. Da sich aber die Romans-
horner Verteidigung im Vergleich zum Start-
spiel verbessert präsentierte und Spielmacher 
Schneider mit sehenswerten Einzelleistungen 
zum Erfolg kam, konnte die erste Viertelstun-
de ausgeglichen gestaltet werden. Danach folg-
te jedoch eine unerklärliche Schwächephase, in 
der auch beste Chancen in doppelter Überzahl 
ausgelassen wurden. Zudem zeigten die sonst 
so effizienten Tempogegenstösse des HCR – 
auch bedingt durch das etwas kürzere Spielfeld 
– keine Wirkung. Auf der Gegenseite nutzte 
Wetzikon die sich häufenden Zeitstrafen re-
solut aus, was im deutlichen Halbzeitergebnis 
von 15:8 resultierte.Nach der Pause besann 

Erste Saisonniederlage
sich der HCR wieder auf seine Stärken und 
zeigte, dass man durchaus mit dem Gegner 
mithalten konnte. Dank schönen Anspielen an 
den Kreis und auf die Flügelspieler kamen die 
Romanshorner nun vermehrt zu einfachen To-
ren. Zudem konnten in der Verteidigung die 
Zweiminutenstrafen reduziert werden. Mitte 
der zweiten Halbzeit hatte der Aufsteiger seine 
beste Phase und konnte Tor um Tor aufholen, 
sodass sich Wetzikons Coach zehn Minuten 
vor Schluss zu einem Time-out gezwungen 
sah. Diese Massnahme kam zum richtigen 
Zeitpunkt und die routinierten Zürcher brach-
ten den Vorsprung über die Zeit. Auch wenn 
die Niederlage eine leise Enttäuschung ist, hat 
das Spiel doch gezeigt, dass der HCR mit einer 
besseren Chancenauswertung durchaus in der 
1. Liga bestehen kann. 

Am nächsten Samstag kommt es mit dem presti-
geträchtigen Oberthurgauerderby gegen den HC 
Arbon zu einem ersten Saisonhighlight. Jeder Ak-
teur des HCR wird gegen die favorisierten Arboner 
über sich hinauswachsen müssen, um Punkte aus 
der Stacherholzhalle entführen zu können.  

HCR, Christian Müller
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Wanderung 
Mit einer Thurweg-Wanderung von Wattwil 
nach Ebnat-Kappel endet die Wandersaison 
des Klubs der Älteren. 

Am Donnerstag, 2. Oktober (Verschiebe-
datum 9. Oktober) fahren wir via St. Gallen 
nach Wattwil. Von dort verläuft der Wander-
weg der Thur entlang mit stetem Blick zu den 
Churfirsten nach Ebnat-Kappel. Die Wan-
derzeit beträgt 1½ Stunden. Es ist eine leichte 
Tour mit geringen Höhendifferenzen (Watt-
wil 612 m ü. M. und Ebnat Kappel 631 m ü. 
M.). Ein gemütlicher «Höck» mit «Zvieri» 
bildet den Abschluss. Die Zvieri-Bestellung 
(siehe Detailprogramm) muss mit der An-
meldung aufgegeben werden.
Anmeldungen: Wie gewohnt mit Anmel-
detalon an Erwin Müller, Feldeggstr. 15, Ro-
manshorn, (Tel. 071 461 12 65) bis spätestens 
27. September – wenn bei tel. Anmeldung 
nicht erreichbar, so wenden Sie sich an Hans 
Hagios, Tel. 071 463 38 12.
Besammlung: 12.15 Uhr beim Bahnhof-
kiosk – Zugsabfahrt 12.34 Uhr.
Durchführung: Bei ungünstiger Witterung 
gibt über eine allfällige Verschiebung Tel. 071 
463 38 12, ab Mittwoch, 19 Uhr, Auskunft.   

Klub der Älteren, Hans Hagios

1. Oberthurgauer 
Jodlersunntig

Am 28. September um 17.00 Uhr findet der 
1. Oberthurgauer Jodlersunntig in der katholi-
schen Kirche Romanshorn statt.

Verschiedene Jodlerchöre, Jodlerfamilien aus 
der Region singen bekannte Jodellieder um-
rahmt von wunderbaren Alphornklängen 
und festlich-folkloristischer Orgelmusik. Ei-
ner der Höhepunkte des Konzertes wird die 
Aufführung der überaus bekannten «Jodler-
messe» von Jost Marty sein, die alle Jodlerchö-
re im Gesamtchor gemeinsam singen werden!
Folgende Formationen sind am Konzert zu 
hören: Jodlerklub Neukirch-Egnach, Jodler 
am Bischofberg Bischofszell, Jodlerklub Sän-
tisgruess Gossau, Jodlerklub Weinfelden, die 
Jodlerfamilien Rüegge und Brühlmann, das 
Alphorntrio Egnach und Roman Lopar an 
der Orgel. Reservieren Sie sich dieses Da-
tum schon heute und geniessen Sie mit uns 
dieses «Jodlerkonzert» in Romanshorn!    

Roman Lopar

Der Gewinn des diesjährigen Nationenfestes ist 
für ein Waisenhaus in Kenia bestimmt. 

An der letzten OK-Sitzung konnte Kassier 
Remo Slaviero bekannt geben, dass dem Wai-
senhaus ein Betrag von 1000 Franken über-
wiesen werden kann. Der Idee, den Festplatz 
auf dem Bodanparkplatz räumlich auf die 
Sternenstrasse auszuweiten, wurde eine Ab-

1000 Franken für Waisenhaus in Kenia
sage erteilt. Zudem wurde beschlossen, dass 
nur diejenigen Nationen am Fest einen Stand 
betreiben dürfen, die regelmässig an den Sit-
zungen des OKs teilnehmen.
Über die definitive Teilnahme wird an der 
Sitzung im April befunden. Das nächste Na-
tionenfest findet am Samstag, 6. Juni 2009, 
statt.   

Nationenfest

Die Badesaison gehört für dieses Jahr der Ver-
gangenheit an. Was bleibt, sind schöne Erinne-
rungen an plauschig-vergnügliche und erhol-
same Sommerstunden.

Auch die auf dem Bild gezeigte Seebadi ge-
hört der Vergangenheit an. Damit diese Er-
innerungen lebendig erhalten bleiben, gibt es 
das Museum. 
Das Romanshorner Museum wird zurzeit von 
Grund auf neu konzipiert und im nächsten 
Frühjahr im Zollhausestrich eröffnet. Bis da-
hin ist es noch ein weiter Weg. Und es benötigt 

Lasst sehen aus alter Zeit...

nicht nur das Engagement und die Euphorie 
der Museumsgesellschaftsmitglieder, sondern 
die Unterstützung von allen Romanshorne-
rinnen und Romanshornern. 
Bitte unterstützen auch Sie die Neugestal-
tung des Museums mit einem grosszügigen 
Beitrag (unser Postcheck-Konto 85-1462-4). 
Falls Sie nähere Informationen wünschen, so 
erhalten Sie diese bei Christoph Sutter, Präsi-
dent der Museumsgesellschaft Romanshorn, 
Telefon 071 463 60 59.  

Museumsgesellschaft, Christoph Sutter

Die Jugendgruppe «Grüenschnäbel» des Vo-
gel- und Naturschutzvereins Romanshorn und 
Umgebung führt am kommenden Sonntag, 
28. September 2008 einen LandArt-Event im 
Naturschutzgebiet an der Aach durch. Unter 
dem Motto «Bunter Herbst» sind Kinder und 
Jugendliche mit ihren Eltern herzlich dazu ein-
geladen, Kunstwerke aus Naturmaterialien zu 
bauen und zu kreieren. Anschliessend sollen 
die Kunstwerke fotografisch verewigt werden.

Der Anlass dauert von 10.00 bis ca. 14.00 
Uhr, wobei Verpflegung selber mitgebracht 
werden muss, eine Feuerstelle samt Feuer ist 
vorhanden, Getränke ebenfalls.

Der Treffpunkt ist im 9.35 Uhr beim Bahnhof 
Romanshorn oder um 9.50 Uhr direkt beim 
Eingang des Naturschutzgebietes (Richtung 
Fähre, nach der Brücke auf der rechten Seite).
Angemessene Kleidung wird empfohlen. Der 
Anlass findet bei Regen nicht statt. Es ist je-
dermann und jedefrau herzlich willkommen. 
Der Unkostenbeitrag für Nichtmitglieder be-
trägt 3.– Fr. pro Kind.
Um Anmeldung wird gebeten bis spätestens 
Samstagmittag, 27.9.2008 an Marco Bert-
schinger, Telefon 079 262 08 40 oder marco_
bertsch@hotmail.com. Die Teilnehmerzahl 
ist beschränkt.   

Grüenschnäbel, Marco Bertschinger

Keine Lust auf Seifenkisten???
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Zweites LISTA-
Seifenkistenderby 
in Romanshorn

Schnelle geräuschlose Rennwagen, leuchten-
de Kinderaugen und spektakuläre Manöver in 
den Schikanen – das LISTA-Seifenkistenderby 
verspricht viel Spannung und Unterhaltung für 
die ganze Familie. Am Sonntag, 28. September 
2008, macht die älteste Rennveranstaltung 
zum zweiten Mal Halt in Romanshorn.

Rennprogramm
Während dem ganzen Renntag wird entlang 
der Strecke und im Festzelt für Verpflegung 
gesorgt. Alle Fahrer können sich so gestärkt 
auf die weiteren Rennläufe vorbereiten und 
die Fanrufe der Zuschauer scheitern nicht an 
trockenen Stimmen. 
Start zum ersten Lauf ist um 10.00 Uhr. Die 
Strecke wird ab 08.00 Uhr gesperrt und durch 
die Fahrer besichtigt. Die weiteren Läufe 
finden um 13.00 und 15.00 Uhr statt. Die 
Rangverkündigung rundet einen erlebnisrei-
chen Tag um 17.00 Uhr im Festzelt ab.  

autobau – Rennautos für die «Grossen»
Als Rahmenprogramm werden zwei echte 
Rennwagen die Strecke befahren: ein Ferrari 
und ein Maserati. Die Autos können aber auch 
den ganzen Sonntag auf dem Parkplatz hinter 
dem Gemeindehaus besichtigt werden.
Das Stadtmarketing Romanshorn freut sich 
über viele Besucher, welche die jungen Fahrer 
auf der Strecke anfeuern.

Seifenkistenrennen 2007
Stadtmarketing   

Am Wochenende vom 5. bis 7. September 2008 hiel-
ten die Aktivmannschaften wie jedes Jahr ihr Trai-
ningslager ab. Zum dritten Mal ging es nach Bazen-
heid. Dank der guten Infrastruktur konnte fleissig 
trainiert werden ohne viel Zeit mit Verschiebungen 
vom Lagerhaus zur Halle zu vergeuden. Neben den 
strengen Trainingseinheiten wurde natürlich auch 
der gesellschaftliche Teil nicht vernachlässigt. Für 
eine gute sportliche Leistung ist der Mannschafts-
zusammenhalt ja unabdingbar!

Als erstes gingen die Junioren MU17 am 
6. September 2008 an den Start und konnten 
mit dem deutlichen Sieg über HSC Kreuzlin-
gen von 29:15 gleich zwei Punkte auf ihr Kon-
to gutschreiben lassen. Unter der Leitung von 
Andreas Köberle und Roman Himmelberger 
sind wir überzeugt, eine engagierte Junioren-
truppe auf dem Spielfeld zu sehen. 
Die Juniorinnen FU17 haben zwei Spiele ge-
gen Rorschach und Wil bestritten und schon 
drei Punkte erobert. Der Start ist unter der Lei-
tung von Simon Jung und Daniel Fuss für die 
neue Saison sehr gut geglückt. Wir wünschen 
dem jungen Team viel Erfolg!
Um die Juniorenabteilung abzurunden, möch-
ten wir unsere kleinsten MitstreiterInnen, wel-
che an den Minihandballturnieren um den Ball 
kämpfen, erwähnen. Der Handballclub Ro-
manshorn ist auch in diesem Jahr sehr bestrebt 
der Jugend von 7- bis 13-jährigen Mädchen 
und Knaben die Möglichkeit zu geben, sich 
mit Gleichaltrigen im Spiel zu messen. Dabei 
sind Spielregeln, Spielfeld, Ball und Tor dem 
Alter angepasst. Die Kinder lernen auf spieleri-
sche Art sich mit dem Ball zu bewegen. Neben 
kleinen Spielen und dem Handballspiel selbst 
müssen vor allem die konditionellen und koor-
dinativen Voraussetzungen entwickelt werden. 

Start in die neue Saison
Alle sportbegeisterten Mädchen und Knaben 
dürfen bei uns Handballluft schnuppern!
Das Damenteam unter der Führung von Mar-
co Muzek kassierten bereits im ersten Aus-
wärtsspiel eine empfindliche Niederlage gegen 
SG Vorderland/Otmar 18 : 28. Das nächste 
Spiel gegen LC Brühl 4 findet am 28. Septem-
ber 2008 in St.Gallen statt. Die Damen werden 
alles daran setzen, gegen den LC Brühl 4 zu ge-
winnen. Wir drücken dem Team die Daumen.
Die Aktivmannschaften Herren 1 und 2 grif-
fen am 13. September 2008 ins Geschehen 
der Meisterschaft ein. 
Die Herren 1 besiegten die Mannschaft aus 
Dietikon-Urdorf gleich mit 40:36 und konn-
ten sich somit die ersten beiden Punkte in der 
dritthöchsten Liga verbuchen. Mit einem nur 
gering verändertem Team mit fünf Neuzu-
zügern will man natürlich an die vergangene 
erfolgreiche Meisterschaft anknüpfen. Das 
Ziel in der kommenden Saison ist für das Fa-
nionteam sich in der 1. Liga zu behaupten und 
wenn möglich einen Platz im Mittelfeld zu 
erreichen. Wir hoffen wieder auf begeisternde 
Spiele und auf ein zahlreiches Publikum, wel-
ches ihr Team lautstark anfeuert. 
Die Herren 2, welche in der 3. Liga spielen, 
möchten auch dieses Jahr unter die ersten vier 
Plätze in der Meisterschaft. Das erste Meister-
schaftsspiel zu Hause gegen den SV Fides 3 war 
ein guter Gradmesser. In einem interessanten 
Spiel konnten die Romanshorner einen siche-
ren 23:18-Sieg verbuchen. Das Traineramt wird 
dieses Jahr durch Roman Calonder besetzt. 
Wir freuen uns auf ein erfolgreiches Jahr und 
weiterhin auf viele Zuschauer und viele Punkte!
Weitere Informationen finden Sie unter www.
hcromanshorn.ch.   

HCR, Joachim Düring

Auf dieses Schuljahr hin, hat die Sekundar-
schule ihre Homepage umgetauft und für die 
Angehörigen der Schule einheitliche E-Mail-
Adressen geschaffen. Da viele Eltern Kinder 
in der Sekundar- und der Primarschule haben, 
hat die Primarschule nun nachgezogen.

Die Homepage der Primarschule finden Sie 
neu unter der Adresse: http://www.primro-
manshorn.ch, dies analog zu http://www. 
sekromanshorn.ch
E-Mails an alle Lehrpersonen, Angestellten 
und Behördemitglieder der Primarschule 

können Sie an die Adresse vorname.na-
me@primromanshorn.ch schicken, z.B. an 
heinz.bruellhardt@primromanshorn.ch. 
Weitere Adressen sind schulleitung@prim-
romanshorn.ch und sekretariat@primro-
manshorn.ch.
Die bisherige Adresse der Website bleibt aktiv, 
sodass keine Linkadressen anzupassen sind. 
Der von Marius Ettlinger geschaffene opti-
sche Auftritt der Homepage und das Logo der 
Primarschule bedürfen keiner Änderung und 
bleiben gleich.   

Primarschule, Hanspeter Heeb 

Vereinfachte Kommunikation
Schule
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Neun Mal läutete am vergangenen Freitag die 
Glocke vom Dach der Porta Euregio, dem ehe-
maligen Zollhaus in Romanshorn, neun junge 
Menschen wurden in die Freiheit des Lebens 
entlassen, wie Schulleiter Herbert Lippenber-
ger es formulierte. 

Vor knapp zwei Wochen feierte das Euregio-
Gymnasium Romanshorn sein 10-jähriges 
Bestehen, und nun stand also bereits das nächs-
te Fest auf dem Plan: Die Feier für die neun 
Frischmaturierten der Herbstsession in Basel. 
Céline Karim, Beat Maurer, Leon Mehlau, 
David Mora, Mariana Rojas, Marcel Schuler, 
Bettina Zinsli, Ronja Zuffellato und Yannick 
Wöhrle haben die Schweizerische Maturitäts-
prüfung bestanden und reihen sich damit in 
die Schar der Alumni, der Ehemaligen des Eu-
regioGymnasiums ein. 120 Maturierte in 10 
Jahren – das erscheint eine geringe Anzahl im 
Vergleich zu den Kantonsschulen. Betrachtet 
man aber die Klassengrösse und die Gesamt-
grösse der Schule, in der zurzeit 70 Schüler mit 
12 Lehrern lernen und arbeiten, so ist diese 
Zahl doch ein schöner Erfolg für ein Lernhaus, 
das mehr Wert auf Qualität als auf Quantität 
legt. Trotzdem oder vielleicht gerade deswegen 
sind die Schülerzahlen im Steigen begriffen: 
Die neue 11. Klasse zählt über 30 Lernpartner, 
sodass sie zum ersten Mal in der Geschichte des 
Gymnasiums zweizügig angestattet ist.

Neun Frischmaturierte

Die Neumaturierten der Herbstsession 2008 am EuregioGymnasium Romanshorn (von links nach 
rechts): David Mora, Ronja Zuffellato, Céline Karim, Leon Mehlau, Mariana Rojas, Beat Maurer, Bettina 
Zinsli, Yannick Wöhrle, Marcel Schuler.

Das innovative Serum für mehr Kollagen in nur 
2 Stunden und eine wirkungsvolle Rundum-
Abwehr gegen die Hautalterung

Wenn es um die Zukunft Ihrer Haut geht, 
hat Estée Lauder genau das Richtige: Perfec-
tionist [CP+] Anti-Falten/Lifting Serum ge-
gen Linien/Falten/Altersflecken. Das schnell 
wirkende, glättende Serum stimuliert mit 
Hilfe des neuen Wrinkle Lift Restructuring 
Peptides™-Komplexes (Falten liftende Pep-
tide) die Kollagen-Produktion schon in 2 
Stunden. Die innovative Formel verbindet 
schnelle Wirkung mit sechs fortschrittlichen 
Technologien und einzigartigen Wirkstof-
fen (wie z.B. Siegesbeckia- und Weihrauch-
Extrakten). Linien, Fältchen, Pigment- und 
Altersflecken werden dadurch sofort und 
langfristig gemildert – selbst am Abend sieht 
die Haut noch frisch und jung aus!

Schule

Perfectionist [CP+] Anti-Falten/Lifting Se-
rum gegen Linien/Falten/Altersflecken ist 
das ideale Produkt für jede Frau, die Nein zu 
Botox oder anderen Injektionen sagt. In nur 
2 Stunden wird die Kollagen-Produktion der 
Haut angekurbelt, das Serum wirkt somit 
gezielt gegen Prozesse, die die Haut vorzeitig 
altern lassen. Klinische Tests haben gezeigt, 
dass das Erscheinungsbild von Linien und 
Fältchen bei regelmässiger Anwendung des 
Beauty-Serums durch die verstärkte Kolla-
gen-Produktion in nur einem Monat um bis 
zu 61% reduziert wird!

Eine Flexible-Elastomer-Technologie wirkt 
wie eine Art flüssiger Verband und macht da-
durch die Falte praktisch bewegungslos. So 
werden Mimik-Bewegungen reduziert und 
Mikro-Risse im Gewebe verhindert – und 
damit auch tiefere Falten. Keine Angst: Der 

Gesundheit & Soziales

Serum gegen Linien/Falten/Altersflecken Gesichtsausdruck bleibt dabei ganz natür-
lich. Beim sichtbaren Altern geht es jedoch 
nicht nur um Linien und Fältchen. Deshalb 
bekämpft Perfectionist [CP+] auch Pigment- 
und Altersflecken. Diese werden sanft aufge-
hellt und nach nur einem Monat regelmässi-
ger Anwendung wirkt der Hautton bereits 
gleichmässiger, der Teint klarer. 

Vom 22. September bis 4. Oktober 2008 
steht die Dropa Drogerie in Romanshorn 
ganz im Zeichen von Estée Lauder.

Es erwartet jede Kundin beim Kauf von 
Estée Lauder-Produkten im Wert von Fr. 
60.– ein edles, braunes Lackleder-Neces-
saire gefüllt mit wertvollen Pflege- und 
Makeup-Produkten von Estée Lauder.   

Dropa Drogerie

Doch der Erfolg zeigte sich auch eindrücklich 
bei der Zehnjahresfeier vor zwei Wochen, als 
von überall her die Ehemaligen zusammen-
strömten, um ihre Schule, die ihnen den Weg 
in ihr jetziges Leben eröffnet hat, zu feiern. 
Da sah man angehende Game-Designer und 
Tierärzte neben bereits diplomierten Steuer-
beratern und Primarlehrern sitzen und über 
ihre Zeit am EuregioGymnasium diskutie-
ren. Erinnerungen und Adressen wurden 
ausgetauscht, und so kann in Zukunft ein 

Netzwerk von Menschen unterschiedlichster 
Berufsgruppen entstehen, die eines verbindet: 
ihre Zeit am EuregioGymnasium.
Den jetzt gefeierten Neumaturierten gab Her-
bert Lippenberger den Wunsch mit auf den 
Weg, diesen Moment zu geniessen: den Moment
der grössten Freiheit im Leben, wenn einem alle 
Berufswege offenstehen. Mit Sekt wurden die 
Lebensschiffe der neun Maturi dann auf hohe 
See geschickt, und neun Mal läutete die Glocke 
des alten Zollhauses, so wie sie früher die Aus-
fahrt der echten Schiffe angezeigt hatte.   
 SBW



Seite 12

Rundwanderung
mit vitaswiss am Donnerstag, 2. Oktober (Ver-
schiebedatum Donnerstag, 9. Oktober).

Leichte Wanderung von ca. 3 Std.
Mit der Bahn nach Kreuzlingen-Hafen, dann 
zu Fuss nach Konstanz und mit dem Schiff 
nach Meersburg. Nach einer Kaffeepause 
durch die Rebberge nach Hagnau. Mittags-
pause: Verpflegung aus dem Rucksack oder 
in einem Restaurant. Zurück dem See entlang 
nach Meersburg. Besammlung  am Bahnhof 
Romanshorn um 8.15 Uhr. Abfahrt um 8.32 
Uhr. ID und Euro nicht vergessen!  Ankunft 
in Romanshorn ca. 18.55 Uhr. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Auskunft bei 
unsicherem Wetter am Vorabend zwischen 
18.30 und 19.00 Uhr bei Elisabeth Jud, Tel. 
071 463 27 58 oder Heidi Knechtli, Tel. 071 
463 19 68. Billette bitte selber lösen, Bahn: 
R’horn–Kreuzlingen-Hafen, Schiff: Kons-
tanz–Meersburg retour. Auch Nichtmitglie-
der sind willkommen, hier bitten wir um ei-
nen Unkostenbeitrag von Fr. 5.–.   

vitaswiss, Heidi Knechtli

Wirtschaft

 – oder Lust auf Schönes und Wertiges!

«Heute neu und morgen schon vergessen», 
das schien bisher das Motto jeder Mode zu 
sein. Doch jetzt ist selbst diese Maxime  von 
gestern. Das Schnelllebige hat sich überlebt. 
Wahre Werte bestimmen den Warenwert. 

Nach über 6 Jahren in Romanshorn hat die 
Zimmerbrunnen-Oase die Zelte nun in Amriswil 
aufgeschlagen und lädt vom Freitag bis Sonn-
tag, 26. bis 28. September 08, zum Tag der offe-
nen Tür mit Eröffnungsapéro ein!

Fr, 16.00–20.00 Uhr, Sa, 10.00–18.00 Uhr,
Sonntag, 11.00–17.00 Uhr

Ein Besuch im stark vergrösserten Laden an 
der Weinfelderstrasse 10 lohnt sich. Von ver-
schiedenen, fertig bepflanzten Zimmerbrun-
nen über Brunnenobjekte für den Aussenbe-
reich, Stein-Vögeln, Geschenksartikeln aus 
Naturstein, Edelsteinen in allen Variationen 
bis hin zu Edelsteinketten- und Schmuck fin-
den Sie bei der Zimmerbrunnen-Oase alles zu 
fairen Preisen mit unverbindlicher Beratung, 

Lieber weniger, dafür Besseres
Lieber weniger, dafür Besseres, dies ist das 
Credo des bewussten Käufers.
Die Looks der neuen Saison sind äusserst viel-
seitig und ansprechend. Wer glaubt, die Mode 
im Herbst/Winter 08/09 setze ausschliesslich 
auf dunkle Farben, täuscht sich. Denn kräf-
tiges Rot, Orange, Gelb, Pink, Blue und Lila 
setzen  die Akzente. Lässig, unkompliziert und 
vor allem feminin – so muss die Wintermode 
2008 aussehen. Die Materialien sind feiner, 
leichter und cleaner.  Sportives und Feminines 
gehören zusammen. Die Outfits werden erst 
durch den richtigen Mix interessant.
Die Herrenmode wird im City- und Busi-
ness-Bereich im Herbst-/Winter 08 durch 
anspruchsvolle dunkle, elegante Farben favori-
siert. Der Konsument hat seine Liebe zu hoch-
wertigen Produkten und «smart Elegance» wie-
derentdeckt.  Eine spannende Mode mit neuen 
Styles und Materialien erwartet Sie. 
Wir laden Sie herzlich ein, bei uns reinzu-
schauen.  Sie kennen unsere Devise: «Un-
geniert hereinspaziert», zum Schnuppern, 
Shoppen oder zum Espresso.   

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
IHR DALMEI -TEAM

Tipps und Anregungen zu den  verschiedenen 
Themen! Die innovative Firma führt sämtli-
che Servicearbeiten sauber und fachmännisch 
aus, bietet alle Einzelteile für den Brunnenbau 
an und repariert bzw. zieht Ihre Kette neu auf.
Schauen Sie herein, testen Sie uns und lassen 
Sie sich unverbindlich beraten! 

Infos:
071 461 23 33, www.zimmerbrunnenoase.ch

Laden-Öffnungszeiten:
MO geschlossen,     DI    8.30 – 11.30 
MI 8.30 – 11.30 / 13.30 – 18.30
DO 8.30 – 11.30 / 13.30 – 16.00
FR 8.30 – 11.30 / 13.30 – 18.30
SA* 9.00 – 14.30
(* Juli + Aug. 9.00–12.00 / Dez. 9.00– 16.00)   

Zimmerbrunnen-Oase, AmriswilElektromagnetfeld-
Therapie

Gesundheit schützen, Heilung unterstützen 
mit BEMER3000plus, der Bio-Elektro-Magneti-
schen-Energie-Regulation.

Das wirkungsvolle Elektromagnetfeld-Thera-
piesystem BEMER3000 plus ist den Gesetzen 
der Natur angepasst und spricht den Organis-
mus auf breiter Ebene an. Eine der bedeutends-
ten medizinisch-wissenschaftlichen Erkenntnis-
se ist der starke Einfluss der BEMER-Therapie 
auf die Mikrozirkulation. Nur bei guter Mikro-
zirkulation laufen wesentliche Stoffwechselpro-
zesse, viele Abläufe des Immunsystems und alle 
wesentlichen lebenserhaltenden Prozesse richtig 
ab. Hier entscheidet sich im Wesentlichen, ob 
wir frühzeitig altern, ob wir unter Befindlich-
keitsstörungen oder Krankheiten leiden, ob wir 
schwach oder leistungsfähig sind. Besuchen Sie 
den Fachvortrag am Do, 2.10.08, 19.00 – ca. 20.30 
Uhr im Fitnesscenter Body-Art, Amriswilerstrasse 
47, 8590 Romanshorn. Eintritt frei.  Anmeldung un-
ter Tel. 071 461 14 04 oder an die Referentin: V. Beck,
BEMER-Fachberaterin, Tel. 071 911 01 61 (Bera-
tung  – Vermietung – Verkauf)   

Fitnesscenter Body-Art

Gesundheit & Soziales

Body Art Gesundheitsinfo
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Herbst- und Winter-Tipps
für Garten und Balkon

In der nachstehenden Übersicht erhalten Sie 
nützliche Tipps vom Profi, was für Herbst und 
Winter im Garten und auf dem Balkon alles zu 
beachten ist. 

Beet und Balkon • Sommerflorrabatten und 
Balkonkisten ausräumen, Pflanzenreste kom-
postieren, Beet auflockern und aufdüngen.

Jetzt pflanzen, was im Herbst und Frühling blü-
hen soll: Stiefmütterchen, Bellis, Vergissmein-
nicht, Goldlack, Herbstastern, Bonanzakraut, 
Erika, Calluna und nicht vergessen Blumen-
zwiebeln wie Narzissen, Tulpen, Schneeglöck-
chen, Scilla, Muscari, Crocus etc. Ihr Gärtner 
hat eine grosse Auswahl und berät Sie gerne.

Rosen und Stauden • Wenn die letzten Rosen 
verblüht sind, auf zirka Kniehöhe zurückschnei-
den, nur starke Triebe stehen lassen, schwache 
und dürre Triebe ausschneiden. Laub sauber 
ausputzen, Vorbeugung gegen Pilzkrankheiten 
im nächsten Jahr. Mit der Grabgabel Boden lo-
ckern, 3–5 cm Kompost oder Mist einstreuen. Im 
Dezember vor der strengen Kälte mit Tannenrei-
sig zudecken.

Dahlien zurückschneiden und beschriften, aus-
graben, Erde ausschütteln und in Kisten mit 
Torfersatz einschlagen und im kühlen Keller 
überwintern.

Kübelpflanzen • Bevor die ersten Fröste kom-
men, einräumen in den Wintergarten, Treib-
haus oder bei Ihrem Gärtner zum Überwintern 
in Obhut geben. Fuchsia, Solanum, Lantana 
stark zurückschneiden, altes Laub entfernen, 
Kontrolle auf Schädlinge und Krankheiten, bei 
Bedarf spritzen. Ihr Gärtner berät Sie auch hier. 
Oleander, Oliven, Citrus auslichten und nach 
Bedarf verjüngen, auch hier wieder Schädlings-
kontrolle. 

Gemüsegarten • Restgemüse abernten, Winter- 
und Lagergemüse stehen lassen. Schwere Böden 
mit dem Spaten schollig umgraben, leichtere Bö-
den nur mit der Grabgabel einstechen, dann Mist 
oder Kompost ausbringen und verteilen.
Jetzt noch aussäen: Kresse, Nüsslisalat, Radies-
chen, Schnittmangold, Winterportulak und Win-
terzwiebeln.

Wichtig • Auf den günstigen Erntezeitpunkt achten. 
In den letzten Tagen des Reifeprozesses werden die 
Aroma-Farbstoffe gebildet, gewinnen die Gemüse 
und Früchte an Nähr- und Vitalstoffen. Darum von 
den Herbstsorten nur den Tagesbedarf ernten; den 
Winterbedarf so spät wie möglich einlagern.

Für weitere Fragen stehen Ihnen die Fachleute 
der Gartenbaubetriebe Breitenbach, Nafzger 
Blumen und Rubin Gärtnerei, Romanshorn sowie 
die Roth Pflanzen AG, Kesswil und Schefer Gar-
tenbau, Uttwil, gerne zur Verfügung. Dort erhal-
ten Sie auch die Setzlinge, Zwiebeln, Blumen und 
Pflanzen.  

Im Zentrum von Romanshorn gelegen, erwar-
tet die Gäste im «La Luna» die feine italieni-
sche Küche mit frischer, hausgemachter Pas-
ta. Lassen Sie sich von unseren mit viel Liebe 
zubereiteten Köstlichkeiten verführen. 

Jeden Tag bieten wir unseren Gästen drei preis-
günstige Mittagsmenüs.

Die «à-la-carte-Geniesser» stellen sich ihr
Menü aus der grossen Menükarte selbst zusam-
men oder lassen sich von uns freundlich und 
kompetent beraten.

Jetzt gibt es im «La Luna» eine kleine Spezial-
karte mit frischen Steinpilz-Gerichten, speziell 
auf den Herbst abgestimmt.

Das «La Luna» eignet sich sehr gut für kleine 
Familien- und Geschäftsessen. Sprechen Sie 
mit uns.

Pizza und Pasta direkt ins Haus
Unser Haus-Service mit der sensationell gros-
sen Auswahl wird Sie begeistern. Wir erfüllen 
auch gerne Ihre Sonderwünsche, fragen Sie uns. 
Der Kurierdienst ist im Preis inbegriffen. 

Der Bestellwert ist minimal Fr. 25.–. Wenn Sie 
die Bestellung selber abholen, ist sie Fr. 2.– 
günstiger. Testen Sie unseren Haus-Service – 
Sie werden begeistert sein.

Öffnungszeiten
Wir bedienen Sie gerne von Montag bis Freitag, 
11 bis 14 und 17 bis 23 Uhr, Samstag und Sonn-
tag, 17 bis 23 Uhr.  

«La Luna» Pizzeria/Pasteria
Alleestrasse 53,  8590 Romanshorn
Telefon 071 463 40 30, Fax 071 463 40 33

Das gemütliche 
Lokal in

Romanshorn
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Roth Pflanzen AG
Garten-Center
Uttwilerstrasse
8593 Kesswil
Tel. 071 466 76 20
Fax 071 466 76 16

Geniessen Sie Ihren Garten. Jetzt ist  Gartenzeit und wir 
präsentieren Ihnen die ganze Vielfalt rund um Garten, Beet, 
Terrasse und Balkon. Prächtige Qualitätspflanzen für jeden 
Geschmack und jeden Standort, aktuelles Zubehör, schöne 
Gefässe usw.
Fragen Sie uns. Wir beraten Sie gerne.

Alles für Garten, Balkon und Terrasse.  
Weitere Infos und Online Magazin unter 

www.rothpflanzen.ch

HHeute pflanzen 

morgen geniessen!

8590 Romanshorn, Bahnhofstrasse 20
Telefon 071 463 16 52
www.konditorei-koeppel.ch

Confiserie · Café

Gesund und frisch…

Unsere abwechslungs-
reichen Menüs
Mittagsmenüs zu Fr. 17.50
Mit Suppe oder Salat und nach
dem Hauptgang ein feines Dessert,
vom Dienstag bis Freitag

Wochenhit zu Fr. 15.– inkl. Dessert
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Täglich frisch, 
täglich anders…

Von Dienstag bis Freitag bietet das Café Köp-
pel eine vielseitige, frische und abwechs-
lungsreiche Mittagsverpflegung an. Die 
grosse Tagesfrequenz beweisst, dass diese 
Angebote beliebt sind und dem Geschmack 
der Gäste entsprechen.

Das Hauptgewicht liegt auf dem täglich wech-
selnden Tagesmenü zu Fr. 17.50, das entweder 
mit Suppe oder Salat startet und zum  Finale ei-
nen feinen Dessert bietet. Oder Sie lassen sich 
vom attraktiven Wochenhit zu Fr. 15.00 inkl. 
Dessert verführen.

Jeden Samstagmorgen legt Urs Köppel den wö-
chentlichen Menüplan fest und sendet diesen 
gerne per E-Mail oder Fax interessierten Kun-
den zu. Auch feine à-la-Carte-Gerichte, z. B.
Fitnessteller, Salate, Snacks usw. fehlen nicht 
auf der Speisekarte.

Die Chefin selber steht hinter dem Herd und 
garantiert eine feine und geschmackvolle Zu-
bereitung.

Damit ganz sicher ein schöner Platz zur Verfü-
gung steht, ist eine telefonische Anmeldung von 
Vorteil.  

Confiserie Köppel AG 
Bahnhofstrasse 20, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 16 52
www.konditorei-koeppel.ch

info@konditorei-koeppel.ch  

Öffnungszeiten:
7 Tage offen
Montag bis Freitag ab 8.30 Uhr, nachmittags ge-
schlossen, 17 Uhr bis Schluss.
Samstag ab 10.30 Uhr durchgehend bis Schluss.
Sonntag ab 11.30 Uhr, nachmittags geschlossen, 
17 Uhr bis Schluss.  

Speise-Restaurant National
Alleestrasse 34, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 19 39
national-romanshorn@bluewin.ch

Stinknormal und trotzdem cool…

Das Restaurant Schäfli offeriert Ihnen wieder 
viel Gutes an der traditionellen «Schweins-
metzgete» vom 3. bis 5. Oktober 2008.

Nachher verwöhnen wir Sie mit unseren beson-
deren «Wildspezialitäten» (wobei soviel wie 
möglich hausgemacht ist, vor allem Beizen und 
Spätzli).

Weitere Schäfli-Angebote:
Jeden Mittwoch heisser Beinschinken und je-
den Freitag Ofenfleichkäse. Dazu im Winter 
monatlich an einem Freitag Beefsteak Tatar. 
Das Säli im ersten Stock eignet sich sehr gut 
für Sitzungen, Versammlungen, Familienfeste 
und anderes.

Schon heute empfehlen wir uns auch für Firmen-
Weihnachtsessen und eine tolle Silvesterfeier 
mit Unterhaltung, Musik und Tanz. 

Der Weihnachtsgeschenktipp:
Lammfelle in verschiedenen Farben und Grössen.

Immer genügend eigene Parkplätze vorhanden.  

Restaurant Schäfli
Hafenstrasse 32, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 10 31

Anfang Oktober ist Schweinsmetzgete

… ist das kleine Speiselokal in der «Romans-
horner Einkaufsstrasse». Gastgeberin Lotti 
Hengartner und ihr Team sind stets bemüht 
aus normalen Gerichten etwas Spezielles zu 
servieren.

Sei es mit einer richtigen Blechschaufel, mit 
einem Pilzpantoffel oder mit einer essbaren 
«Hühnerleiter». Dabei vergessen sie nie die 
Grundsätze: Frisch zubereitet und faire Preise. 
Der Herbst bereichert die leicht österreichisch 
angehauchte Speisekarte mit Pilz- und Wildge-
richten.
Im National sind die Gäste ab 8.30 Uhr für Kaf-
fee und frisches Gebäck von Nachbars Bäckerei 
willkommen.

Neben den à-la-Carte-Gerichten gibt es 
mittags ein Menü inkl. einem Getränk und 
Café für Fr. 19.80.

Für Familienfeste oder Firmenanlässe verwirk-
lichen wir Ihre Wünsche auf dem Teller und im 
Portemonnaie gerne. Neu akzeptieren wir auch 
Credit-Cards.

Vom Dienstag, 23. bis Sonntag,
28. September ist Metzgete angesagt.
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Rudolf Rubin • Gärtnerei • Schlossbergstrasse • 8590 Romanshorn

Für Herbstbepflanzungen

Grüne Lebensträume
Breitenbach Gartenbau GmbH
Wiesentalstrasse 14 · 8590 Romanshorn
Fon 071 463 19 84 · Fax 071 463 20 93
info@breitenbach-gartenbau.ch · www.breitenbach-gartenbau.ch

Modegefl üster
Haben Sie Lust sich zu verändern?

Ja! So sind Sie bei Irene Tanner, Fashion Point, am richtigen 
Ort. Die neue Herbst-Winter-Mode-Story durch Mixen von Vo-
lumen, Proportionen, subtilen Farbmischungen und Material-
kombinationen entstehen Outfits der absoluten Lebensfreude 
in Grössen 36–50.

Wir sind gespannt, ob Sie unsere Begeisterung teilen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch an der Alleestrasse.
Irene Tanner und ihr Team

Alleestrasse 37 · 8590 Romanshorn · Tel. 071 463 45 62
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s’Lädeli hat
offene Tür

Nach einer sanften Ladenrenovation öffnet 
s’Lädeli seine Tür am Samstag, 27. September 
2008 und präsentiert voll Stolz das hell und 
freundlich gestaltete Lokal.

Doch noch ein weiteres Ereignis lässt sich an 
diesem Tag feiern: Fast auf den Tag genau sind 
es drei Jahre her, dass die Geschäftsübernahme 
der Geschenk-Boutique durch die Familie Gra-
ziani erfolgte.
Zum Jubiläum zeigt das Team diverse Neu-
heiten (z.B. Spirituosen im Offenverkauf) und 
bietet verschiedene Degustationsmöglichkei-
ten von 10 bis 16 Uhr an.
Die Familie Graziani freut sich herzlich über je-
den Besucher.  

s’Lädeli, Geschenk-Boutique
Alleestrasse 37, 8590 Romanshorn

Max & Moritz Babydream an der Romiszelgstrasse 1 (Vago Strassen-
bau) feiert seine Eröffnung am Samstag, 11. Oktober und Sonntag, 
12. Oktober mit vielen kleinen und grossen Aktionen. An beiden Ta-
gen ist durchgehend geöffnet von 9 bis 17 Uhr. Ab Dienstag, 14. Okto-
ber wird Max & Moritz Babydream täglich von 9 bis 12 und samstags 
von 9 bis 16 Uhr geöffnet haben.

Schon seit Monaten wird im Bürogebäude der Vago Strassenbau AG 
gemalt, Teppiche verlegt, Gestelle montiert, Waren eingeräumt und 
dekoriert. Die Idee für ein Baby Center entstand durch die häufigen An-
fragen von Eltern beim Max & Moritz, dem Laden für kleine Leute, an der 
Alleestrasse 23, nach Autositzen, Kinderwagen, Kinderzimmern, Hoch-
stühlen, Stillkissen etc.! Wer als werdende Eltern aus unserer Region 
Beratung sucht, muss weit fahren und dies wollte Bea Loppacher, die 
Besitzerin von Max & Moritz, ändern. Mit viel Liebe zum Detail ist nun 
auf über 500 m2 ein Babycenter entstanden, in dem man alles findet, 
was man vor und nach der Geburt benötigt oder ganz einfach das Herz 
erwärmt. Mit Frau Tatjana Tomic konnte eine liebenswürdige Spielwa-
ren- und Baby-Detailhandelsfachfrau gefunden werden, die sich schon 
sehr darauf freut, den Kunden mit Rat und Tat zur Seite zu stehen.
Da sich im Gebäude auch die Büros der Vago Strassenbau AG befinden 
und sich die räumliche Trennung der beiden Firmen voraussichtlich 
erst Ende Februar 2009 vollziehen lässt, ist das Baby Center unter der 
Woche nur am Morgen geöffnet.
Kommen Sie an den Eröffnungstagen vorbei, zum Stöbern und Feiern. 

Max & Moritz Babydream
Romiszelgstrasse 1, «VAGO» Gebäude, 8590 Romanshorn
Telefon 071 460 25 34

Romanshorn bekommt
ein Baby Center

Mit modernsten Geräten und Maschinen, aber 
vor allem mit der Verbundenheit zur Natur 
sind Sie bei uns in den besten Händen. Fragen 
Sie uns an. Wir beraten Sie gerne in Ihrem 
Garten und helfen Ihnen dabei, Ihre «grünen 
Lebensträume» zu verwirklichen!

Beratung und Planung
Von der Planung bis zur Ausführung in guten 
Händen! Wir legen grossen Wert darauf, für je-
de Aufgabe die massgeschneiderte Lösung zu 
suchen, die sich optimal in die vorhandenen 
Gegebenheiten integriert.

Umgestaltungen – Neuanlagen –
Unterhaltsarbeiten
Aus jedem noch so kleinen Stückchen Erde kann 
Ihr eigener Garten kreiert werden. Bei Umge-
staltungen ist es sehr wichtig, Bestehendes 

mit einzubeziehen und mit Neuem zu kombinieren. 
Bei Neugestaltungen können Sie auf unsere lang-
jährige Erfahrung und unseren Einfallsreichtum 
zählen. Dabei sind uns die unterschiedlichsten 
Stilrichtungen bekannt und können geplant oder 
einfach realisiert werden.

Je besser die Pflege, umso länger können vor-
handene Strukturen bewahrt werden. Unsere 
erfahrenen Landschaftsgärtner gehen Ihnen 
gerne zur Hand, wenn es um die Pflege Ihres 
Gartens geht.  

Breitenbach Gartenbau GmbH
Wiesentalstrasse 14
8590 Romanshorn
Fon 071 463 19 84
Fax 071 463 20 93
www.breitenbach-gartenbau.ch

«Grüne Lebensträume»
erfüllt Breitenbach Gartenbau
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JETZT AKTUELL!
Schnitt- und Topfblumen 

aus eigener Kultur.
Stiefmütterchen, Bellis,

Vergissmeinnicht, Bonanzakraut,
Calluna, Erika, diverse

Blumenzwiebeln.
Aus unserer Gärtnerei für Sie 
mit viel Liebe und Sorgfalt 

herangezogen.

Hafenstrasse 6, 8590 Romanshorn 
Telefon 071 463 32 44

Unsere Spezialangebote:
Jeden Dienstag 8 verschiedene Pasta.
Jede Pasta nur Fr. 10.95

Jeden Mittwoch Pizza-Festival.
Jede Pizza nur Fr. 10.95

Telefon 071 463 40 30
Telefax  071 463 40 33

Pizzeria «La Luna»
Alleestrasse 53, 8590 Romanshorn

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 11.00–14.00, 17.00–23.00 Uhr
Sa und So 17.00–23.00 Uhr

Luna
La

Luna
La

Lunauna
La

Unser Haus-service mit der
sensationell grossen Auswahl

wird sie begeistern!

Hafenstrasse 32
8590 Romanshorn

Telefon 071 463 10 31

Schweins-Schweins-
MetzgeteMetzgete

Vom 3. bis und mit 5. Oktober 2008

Viele verschiedene Angebote: Blut- und 
Leberwürste schon am 2. Oktober

Anschliessend: Wildspezialitäten

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Adrian Locher und das Schäfli-Team

Geschenk-Boutique
Alleestrasse 37, Romanshorn

Samstag, 27. September

Tag der 
offenen Tür
mit Neuheiten,
doppeltem ProBon
und Degustationen

 

Auch Ihre Garten-
träume können 
wahr werden…

Reto Schefer Gartenbau AG
Kesswilerstrasse 7a    8592 Uttwil

Tel. 071 461 18 60    Fax 071 461 18 44
www.schefer-gartenbau.ch

Wir überzeugen Sie in einem 
persönlichen Gespräch, dass wir für 

alles rund um den Garten der 
richtige Fachbetrieb sind:

Von den kreativen Ideen über die 
realistische Planung, die termin-

gerechte Ausführung und der regel-
mässigen, sanften Gartenpfl ege.

 

Mittagsmenü
inkl. 1 Getränk und Café

Fr. 19.80

Wild- und 
Pilzgerichte

Metzgete
Dienstag, 23. September bis

Sonntag, 28. September

Auf Ihren Besuch freuen sich Lotti Hengartner und Team

Restaurant

NationalNationalNational
RestaurantRestaurant

Alleestr. 34, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 19 39

7 Tage offen,
nachmittags  bis

17.00 Uhr geschlossen
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Marktplatz Evangelische 
Kirchgemeinde

Romanshorn 
Salmsach

Freitag, 26. September: 10.00 Uhr, Bibelstunde.
16.30 Uhr, Fritigshüsli. 19.30 Uhr, prime.
Samstag, 27. September: 14.00 Uhr, CEVI-Jung-
schar.
Sonntag, 28. September: 9.00 Uhr, Erntedankgot-
tesdienst in Salmsach mit Pfrn. Trix Gretler, dem  
Salmsacher Kirchenchor (Leitung Magdalena 
Gantenbein) und den Religionsschülern Salm-
sach. Thema: «Der reiche Kornbauer». Dekoration 
vom Kirchenchor Salmsach; Orgel: Peter Krabich-
ler, Kollekte: HEKS; anschliessend Kirchenkaffee. 
10.15 Uhr, Thema: «Erntedank – warum? Ich kauf 
doch alles im Laden!»; Erntedankgottesdienst in 
Romanshorn mit Konfirmanden, Diakon Martin 
Haas und dem Musikverein Romanshorn (Leitung 
Roger Ender); Dekoration von den Landfrauen; Kol-
lekte: HEKS; Fahrdienst:  Telefon 071 461 32 59.

Veranstaltungen in der Woche
Mittwoch, 1. Oktober: 12.00 Uhr, Mittagsplausch, 
Anmeldung: Telefon 071 463 64 53. 17.15 Uhr, Me-
ditation.
Donnerstag, 2. Oktober: 9.00 Uhr, Frauezmorge.
18.30 Uhr, Jugendchor. 20.00 Uhr, Frauegspröch.

Vorschau: 4. bis 10. Oktober: Kinderwoche

Romanshorner 
Agenda

26. September bis 3. Oktober 2008

– Jeden Freitag von 8.00 – 11.00 Uhr Wochenmarkt,
 Allee-/Rislenstrasse
– Betula Lauftreff, Montag und Donnerstag um 19.00 Uhr 

(ausgenommen Fest- und Feiertage), Treffpunkt Betula 
Wohnheim, Kindergartenstrasse 3 

– Mittwoch, 1. Oktober bis Sonntag, 5. Oktober: Interna-
tionale Schweizermeisterschaft olympischer Klassen, 
Gemeindehafen, Yacht-Club Romanshorn

– Ausleihzeiten Gemeindebibliothek:
 Dienstag 15.00–18.00 Uhr
 Mittwoch 14.00–18.00 Uhr 
 Freitag 09.00–11.00, 15.00–19.00 Uhr
 Samstag 10.00–12.00 Uhr

Freitag, 26. September
– 10.00 Uhr, Bibelstunde, evang. Kirchgemeindehaus, 

Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach

Samstag, 27. September
– 08.30-16.30 Uhr, Arbeits- und Besuchstag im
 Naturschutzgebiet Aachmündung, Eingang Friedrichs-

hafnerstrasse, Vogel- & Naturschutz Romanshorn u.U.
– 17.30 Uhr,  Eucharistiefeier / Erntedankfest mit Chilämüs, 

Pfarrkirche, Kath. Kirchgemeinde 
– 19.00 Uhr,  Tamilen-Gottesdienst, Alte Kirche,
 Kath. Kirchgemeinde
– 19.30 Uhr,  Wildschiff, MS St. Gallen, SBS Schifffahrt AG

Sonntag, 28. September
– 10.00–17.30 Uhr, IG Lista Seifenkisten-Derby Schweiz, 

Bahnhofstrasse/Hafenstrasse, Gemeinde Romanshorn
– 10.15 Uhr,  Eucharistiefeier / Erntedankfest mit Chilämüs, 

Pfarrkirche, Kath. Kirchgemeinde
– 17.00 Uhr, 1.Thurgauer Jodlersunntig, Pfarrkirche,
 Kath. Kirchgemeinde

Für Ihre Zukunft sicher vorsorgen:
Raiffeisen Vorsorgeplan 3

Kleinanzeigen Marktplatz

FeRoCom, Friedrichshafnerstr. 3, 8590 Ro-
manshorn. Computer und Zubehör. PC-
WebShop nicht nur, wenn der Compi spinnt. 
071 4 600 700, 079 422 04 66.

Diverses

Kleinanzeigen bis 5 Zeilen kosten Fr. 20.–
jede weitere Zeile Fr.  4.– 

«Entlaufen, Gefunden, 
Gratis abzugeben…» bis 5 Zeilen Gratis

Insertionspreise

Malen und Zeichnen, Montag und Donners-
tag, 19–21 Uhr. Regula Fischer, Telefon 
071 463 65 81, www.derbuntestrich.ch

Pünktlich zur Wildsaison wird ins «Schiffs-
horn» geblasen. Die MS St. Gallen sticht am 
Sa, 27. September 2008 zu einer Spätsom-
merfahrt mit einem feinen Wildspezialitäten-
Buffet in See. Als besondere Attraktion wer-
den echte Jagdhornbläser erwartet, die auf 
dem Schiff zum «Hallalli» blasen. Einstieg 
ab 19.30 Uhr in Romanshorn, Abfahrt um 
20.05 Uhr. Rückkehr um 22.00 Uhr, Lie-
gen im Hafen bis 00.00 Uhr. Der Fahrpreis 
beträgt 85 Franken für Erwachsene und 45 
Franken für Kinder (6 – 11 Jahre) inkl. be-
dientem Wildbuffet. Anmeldung erforder-
lich bei der Ticket-Hotline unter 071 466 78 

Spätsommerfahrt mit Wildspezialitäten

Dienstag, 30. September
– 20.15 Uhr,  Rusalka – märchenhaft bezaubernder Film, 

Kino Modern, IG für feines Kino 

Mittwoch, 1. Oktober
– 12.00 Uhr, Mittagstisch, evang. Kirchgemeindehaus, 

Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach
– 20.15 Uhr,  Rusalka – märchenhaft bezaubernder Film, 

Kino Modern, IG für feines Kino 
– 20.00–22.00 Uhr, Strick-Café, Café Passage, Konsumhof, 

Strick_in
– 20.00 Uhr,  1.-Liga-Eishockey: PIKES vs EHC Arosa, EZO, 

Eishalle, Egnacherweg 8, PIKES EHC Oberthurgau 1965

Donnerstag, 2. Oktober
Wanderung, Klub der Älteren

Freitag, 3. Oktober
– 19.00 Uhr,  Vom Thurgau der Heimat ...., Altes Zollhaus, 

Museumsgesellschaft Romanshorn

Einträge für die Agenda direkt über die Home-
page der Gemeinde Romanshorn eingeben oder 
schriftlich mit Art der Veranstaltung, Zeit, Ort und 
Veranstalter an Tourist Info, im Bahnhof, 8590 Ro-
manshorn, melden. Es werden nur Veranstaltungen 
aufgenommen, welche in Romanshorn stattfinden 
oder durch Romanshorner Vereine, Organisationen 
etc. organisiert werden.

88. Weitere Infos zum Programm gibt es auf 
www.bodenseeschiffe.ch.  

SBS

Feuer für Ihren Verkauf.
Nur mit einem Seeblick-Inserat erreichen 
Sie alle 5000 Haus haltungen 
von Romanshorn und Salmsach.

Weitere Infos
Ströbele Text Bild Druck, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn
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Mehr Erfolg durch Farbinserate – 071 466 70 50
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Telefon  071 868 68 68

Renovieren
und klug sparen

Jetzt Förderbeiträge sichern mit  

zertifizierten MINERGIE-Fenstern.

Neueröffnung
 Trattoria-Pizzeria Leone d‘oro
 ehemals Corallo Blu

am 1. Oktober 2008
Es sind alle herzlich willkommen

Kurierdienst in Romanshorn

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag bis Freitag 11.00–14.00 Uhr
 17.00–22.30 Uhr
Samstag 17.00–23.00 Uhr
Sonntag Ruhetag

Löwenstrasse 5, 8590 Romanshorn
Telefon  071 460 16 16
Telefax  071 460 16 16
Mobil 079 838 53 54

Sie erhalten
vom Freitag, 26. September 2008
bis Dienstag, 30. September 2008

NUR GEGEN ABGABE DIESES 
ORIGINALINSERATES

10% Rabatt
bei Ihrem Einkauf

(Rabatte sind nicht kumulierbar)

DROPA Drogerie Romanshorn
EZ Hubzelg, 8590 Romanshorn

Telefon 071 463 13 46
dropa.romanshorn@dropa.ch

✁ ✁
Feiner, frischer
Apfelsaft ab Presse
ab Zapfhahn

CHF 1.25

pro Liter


